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Heilpraktiker tagten:

Biologie besser?
,:DIC Ar:zneikosten sind zu hoch,

weil sie durch chemische Prapa·
rate mit hohem Forschungsauf·
wand verursacht werden. Hier Ist
erne Verordnung biologischer PTa·
parate bei oft gleichem Aufwand
Erfolg erheblich kostengOnsti·
ger- Das Problem der Kosten·
d3mpfung Im Gesundheitswesen,
tJ(mandelt auf einer Pressekonfe·
lenz der des »Verern Deutscher
Heilpraktiker_, wurde nach seinen
ernleitenden Worten von Hellprak·
tiker Woif 0 Oammrich in einer
GegenObersteltung der Arbeits·
welsen ocr Scnulme<!lzrn und der
He,lpraktiker aul ihre Wirkung
und auf Ihre Kosten hIn erweItert

und unterSuCh!.
AlS HauptgrOnde der enorm ge·

sllegenen Kosten im Gesund·
heitswesen nannte der Redner
den groBen apparativen und da·
mit teuren Aufwand in den Pra~en

und die Art der Behandlung. Sie
ziele auf Wiederherstellung der
Arbeitsfahigkeil. Das fOhre zu ei·
ner Verschleppung der Erkran.
kung und ende im chronischen
leiden.

Aber gerade diese Kranken,
Itlngere Zeit mit Medikamenten
behandelt. die zwar Schmer:zen
beseitigen konnen, aber nicht ZU!
HeIlung !Ohr1en, trieben die Ko­
sten so In die Hohe.

Oie Frage laute also: .Wle muB
sich die Medizin andern, um mor·
gen noch bezahlbar zu seln?_ Den
anderen Weg wiesen die Heilprak­
tiker, denen 60 bis 70 Prozent der
BundesbOrger vertrauen.

Vorbeugende Diagnose und
vorbeugende Behandlung unter
BerOcksichigung der GanZheits·
behandlung auf biologischer
Grundlage sei die Heilungsstrate­
gil' der Naturheilkunde.

Wichtig se; auch, daß die priva·
len Krankenversicherungen die
Kosten tOr Hellmillel oder die Be·
handlung durch die Heilpraktiker
Übernehmen. Hans ClIIOde
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